
 
 

Adresse / Tel. Nr.:

	Ich hole den Wein an der Staffelstrasse 10 in Zürich ab.

	Ich hole den Wein am Burggraben 24 in St.Gallen ab.  

Tag, respektive Zeitraum von/bis:

Ich wünsche Lieferung. Wegen Abwesenheit aber bitte NICHT liefern
Von /bis:

Unterschrift:

Konditionen:
Mengenrabatte : 3 % ab 24 Flaschen, 5 % ab 60 Flaschen, 8 % ab 96 Flaschen, 10 % ab 120 Flaschen. 
Wenn Sie die Weine bei uns abholen, gewähren wir Fr. 10.– Abholrabatt pro 12er-Einheit, 
maximal jedoch Fr. 50.–. Ab 12 Flaschen freie Hauslieferung. 
 

Selection Schwander 
Staffelstrasse 10
8045 Zürich

B-ECONOMY

CH-8045 Zürich

P.P.

Trouvaillen für den Sommer 

Der Waadtländer Winzer Philippe Gex beweist, dass Schweizer Weine den Wettbewerb mit ausländischen Gewäch-
sen nicht im Geringsten zu scheuen brauchen. Sein 2025er Yvorne ist vorzüglich gelungen: fein, mit sublimer Frucht 
und herrlich erfrischend – bei lediglich 12% Alkohol! Einen brillanten Sauvignon Blanc im Stil eines Sancerres 
erzeugte die berühmte Domaine Joseph Mellot in der aufstrebenden Appellation Touraine-Chenonceaux. Und 
nahezu universell einsetzbar ist der speziell für uns gefüllte Arneis von Vietti.

Anne-Victoire Monrozier, die Frau von Christian Seely (Pichon-Baron, Coates & Seely), demonstriert mit ihrem 
überragenden Fleurie eindrucksvoll, weshalb das Beaujolais zu Recht eine eigentliche Renaissance erlebt. Gross-
artige Rot- wie Weissweine keltert Agostinho Figueira de Chaves auf seinem Weingut Medeiros im portugiesi-
schen Alentejo: Sein weisser Medeiros und unsere rote Spezialfüllung ‹PSW› zählen zum Besten aus dieser Region. 
Zu den herausragendsten Barbera überhaupt zählt Viettis Spezialfüllung aus der Spitzenlage La Crena. Ein 
gehobener, köstlicher Italiener für jeden Tag ist der ‹Neroccio› des historischen toskanischen Weinguts Pagliarese. 
Ähnlich den Gewächsen aus Bolgheri, jedoch deutlich attraktiver im Preis, sind die Weine von Conte Emo di 
Capodilista: Es sind vortreffliche, von den Bordelaiser Rebsorten geprägte Erzeugnisse mit viel Finesse und Eleganz. 

Last but not least: Zu meinen treuesten sommerlichen Begleitern gehören die frischen, belebenden Weine von 
Château Bauduc. Der trockene, süffige Weisse begeistert mit seiner bezaubernden Sauvignon-Blanc-Aromatik 
und der rassige Rosé mit Aromen von frischen roten Beeren. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Ihren Besuch in einem unserer Ladengeschäfte. Die Bauarbeiten an der  
Staffelstrasse sind übrigens – endlich! – abgeschlossen, sodass die Zufahrt wieder problemlos möglich ist. Selbst-
verständlich stehen sämtliche Weine dieser Offerte wie immer kostenlos für Sie zur Degustation bereit.

Mit herzlichem Dank für Ihr Interesse und mit meinen besten Grüssen
 

Philipp Schwander
Master of Wine

PS: Bitte beachten Sie auch die Rückseite dieses Schreibens. 

Selection Schwander     |     Staffelstrasse 10     |     CH-8045 Zürich     |     Telefon 043 433 11 11     
info@selection-schwander.ch     |     www.selection-schwander.ch     |     www.schwander.ch

Unverbindliche, kostenlose 

Degustation in unseren 
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	 Ich hole den Wein innert 40 Tagen ab:  	 Staffelstrasse 10, Zürich	 oder	 Burggraben 24, St.Gallen (Tag, resp. Zeitraum von/bis):

	 Ich wünsche Lieferung. Wegen Abwesenheit aber bitte NICHT liefern vom	 bis	 DEPONIEREN

Freie Hauslieferung ab 12 Flaschen. Abholrabatt: Fr. 10.– pro 12er-Originalkarton, maximal Fr. 50.– pro Auftrag.

Lieferinstruktionen

Fl.	 2022	 Villa Capodilista, Conte Emo di Capodilista, Colli Euganei DOC, Venetien (rot, Italien)		  Fr. 	 19.80	 (statt Fr.	 22.50)
Fl.	 2025	 Yvorne Grand Cru Réserve Schwander, Domaine de la Pierre Latine, Waadt (weiss, trocken)		  Fr. 	 19.80	
Fl.	 2024	 Chenonceaux, Joseph Mellot, AOC Touraine-Chenonceaux, Loire (weiss, trocken, Frankreich)      	 Fr. 	 17.90	 (statt Fr.	 20.––)
Fl.	 2023	 Fleurie, Château des Moriers, ‹Les Moriers› Vieilles Vignes, Beaujolais (rot, Frankreich) 		  Fr. 	 19.80	 (statt Fr.	 22.50)
Fl.	 2025	 Chardonnay Saint-Peyre, Côtes de Thau IGP, Languedoc (weiss, trocken, Frankreich) 	  	 Fr. 	 11.––	 (statt Fr.	 12.20)
Fl.	 2020	 ‹Neroccio› Rosso, Pagliarese, Fattoria di Fèlsina, Spezialfüllung Schwander, Toscana IGT 	   	 Fr. 	 15.40	 (statt Fr.	 16.90)
Fl.	 2024	 Roero Arneis DOCG, Vietti, Spezialfüllung Selection Schwander, Piemont (weiss, trocken, Italien)	  	 Fr. 	19.60	 (statt Fr.	 22.20)
Fl.	 2020	 Vietti Barbera d’Asti, Spezialfüllung Selection Schwander, Piemont (rot, Italien)		  Fr. 	 36.––	 (statt Fr.	 41.––)
Fl.	 2024	 Vinho Branco, Medeiros, Alentejo (weiss, trocken, Portugal)  		  Fr. 	 13.90	 (statt Fr.	 15.40)
Fl.	 2022	 Medeiros, ‹Special Selection PSW›, Alentejo (rot, Portugal)  		  Fr. 	 14.90	 (statt Fr.	 16.90)

Fl.	 2025	 Château Bauduc blanc, Bordeaux a.c. (weiss, trocken, Frankreich)		  Fr. 	 13.90	 (statt Fr.	 15.40)
Fl.	 2025	 Rosé Château Bauduc, Bordeaux a.c. (rosé, trocken, Frankreich)		  Fr. 	 12.90	 (statt Fr.	 14.40)
Fl.	 2021	 Finca San Vicente, Bodega Otto Bestué, Somontano (rot, Spanien) 		  Fr. 	12.90	 (statt Fr.	 14.40)
Fl.	 2017	 In Signo Leonis, Kellerei In Signo Leonis, Burgenland (rot, Österreich)		  Fr. 	29.80	 (statt Fr.	 35.––)

Fl.		  Champagne Ayala ‹Brut Majeur› (Schaumwein, trocken, Frankreich)		  Fr. 	39.80	 (statt Fr.	 44.––)
Fl.		  Contessina extra dry, Prosecco DOC (Schaumwein, weiss, trocken, Italien)		  Fr. 	 11.90	 (statt Fr.	 13.90)

Fl.
Fl.
Fl.

Bestellschein mit Vorausbestellungspreisen (Preise gültig bis Ende August 2026 oder solange Vorrat).

Die Weine sind ab sofort lieferbar/abholbereit. 
Wo nichts angegeben ist, handelt es sich um 75 cl-Flaschen.

		  Bitte beachten Sie auch unsere Homepage (www.schwander.ch) mit vielen weiteren Weinen.

Champagne Ayala ‹Brut Majeur› (Schaumwein, trocken) � Fr. 39.80
55% Chardonnay, 30% Pinot Noir, 15% Pinot Meunier 	 (statt Fr. 44.––) 
	
Ayala erzeugt seit einigen Jahren Champagner von vorzüglicher Qualität – zu einem grossen 
Teil ist dies das Verdienst des genialen und aus der Region stammenden Kellermeisters Julian 
Gout. Zum ‹Brut Majeur› erklärt er: «Wir leisten hier einen Aufwand, der sonst bei einer  
Cuvée de Prestige betrieben wird. So verwenden wir in einer kunstvollen Assemblage mit der 
Jahrgangsbasis 2021 70 (!) verschiedene Crus aus 120 Mikrovinifikationen sowie 43% Reserve- 
Weine aus den Jahren 2016 bis 2020.» Das Resultat spricht für sich: Der ‹Brut Majeur› verbin-
det grosse Finesse und Eleganz mit einem wunderbar trockenen, reintönigen Geschmack. 
Ohne Zweifel ist diese Cuvée eine der besten in ihrer Klasse! 

Prosecco DOC ‹Contessina› extra dry (weiss, trocken, Italien) � Fr. 11.90
100% Glera, Spezialfüllung Selection Schwander 	 (statt Fr. 13.90) 
	
Borgo Molino zählt zu den führenden unabhängigen Produzenten im Prosecco-Kerngebiet 
zwischen Conegliano und Valdobbiadene. Unsere Spezialabfüllung ‹Contessina› zeigt ein-
drücklich, weshalb: feine Frucht, viel Frische und jene unbeschwerte italienische Lebens- 
freude, die einen guten Prosecco so sympathisch macht. Ein äusserst einnehmender Schaum-
wein mit viel Charme – ideal zum Apéro oder für zwischendurch. 

Ayala-Direktor Hadrien Mouflard erläutert die Hefelagerung.



1568 erbaut: Jagdschloss Villa Capodilista in der Nähe von Padua. Juni 2026: Besuch bei Giordano Emo Capodilista (links).

Villa Capodilista, Conte Emo Capodilista, Venetien (rot) 2022  	 Fr.  19.80 
Colli Euganei DOC   	  	 (statt Fr. 22.50)
60% Merlot, 33% Cabernet Sauvignon, 7% Raboso
 
Der Hype um die Bolgheri-Weine in der Toskana ist 
ungebrochen. Umso spannender sind Entdeckungen 
wie der ‹Villa Capodilista›: Auch sie basieren auf den 
klassischen Bordelaiser Rebsorten, sind aufgrund 
ihres geringen Bekanntheitsgrades trotz hoher 
Qualität jedoch deutlich bescheidener im Preis. 
Giordano Emo Capodilista informiert uns denn auch 
vergnügt: «Wir haben bereits im 19. Jahrhundert mit 
Erfolg Cabernet angebaut – da war Bolgheri noch 
eine Pfirsich-Plantage.»

Kaum ein Wein wurde von unserer Kundschaft in den 
letzten Monaten so häufig nachgefragt. Entsprechend 
freut es uns, dass wir den neuen Jahrgang jetzt endlich 
anbieten können – direkt aus den Euganeischen Hü-
geln südwestlich von Padua. Wer einmal dort war, ver-
steht sofort, weshalb diese Landschaft seit Jahrhunder-
ten fasziniert. Wie grüne Inseln ragen die Colli Euganei 
aus der venezianischen Ebene empor. Mit ihren Böden 
aus vulkanischem Gestein profitieren sie von einem 
milden mediterranen Klima sowie von einer stetigen 
Luftzirkulation. Die Rebberge des Betriebs befinden 
sich im Norden bei Montecchia, wo sich auch ein Golf-
club der Familie befindet, aber auch weiter südlich, wo 
es viel wärmer ist und der Cabernet Sauvignon ideale 

Bedingungen vorfindet. Diese einzigartige Kombi-
nation verleiht den Weinen Finesse und Körper, 
was sie zu einer überaus attraktiven Alternative zu 
den kostspieligen Gewächsen aus Bolgheri macht. 

La Montecchia befindet sich seit Jahrhunderten im  
Besitz der italienischen Adelsfamilie Emo Capodilista. 
Der sympathische und bescheiden auftretende Gior-
dano Emo di Capodilista führt das traditionsreiche 
Weingut nach den Prinzipien der Integrierten Produk-
tion. Das Flaggschiff des Hauses ist der ‹Villa Capodi- 
lista›. Ein Teil des Rebbergs ist von einer langen, exakt 
angelegten Hecke umgeben – ähnlich einem  
burgundischen Clos. Die Assemblage aus Merlot,  
Cabernet Sauvignon und Raboso reifte 18 Monate in 
Barriques und anschliessend weiter auf der Flasche. 

Der 2022er ist etwas dichter und offener als der 2021er, 
er präsentiert sich abgerundet, vollmundig und sehr 
elegant. Ein grosser Veneto-Rotwein mit Geschichte; 
ganz besonders freut uns, dass wir diesen ausgezeich-
neten Bordeaux-Blend heuer mehr als 20 Prozent 
preiswerter anbieten können! Ideal ab Ende 2026, halt-
bar bis mindestens Ende 2030.

Ganz in der Nähe: der 27-Loch-Golfclub Montecchia.



Blick auf Yvorne. November 2025: Besuch bei André Hoffmann (links).

Yvorne Grand Cru, Domaine Pierre Latine (weiss) 2025  	 Fr.  19.80
Hoffmann-Gex, Chasselas, Spezialfüllung Schwander, 12% Alkohol
 
Philippe Gex ist eine bekannte Persönlichkeit im 
Waadtland. Er war 15 Jahre lang Gemeindepräsident 
von Yvorne und überdies Gouverneur des ‹Guillon›, 
der mit rund 4000 Mitgliedern grössten Schweizer 
Weinbruderschaft. In diesem Amt nahm er Luc Hoff-
mann, den Enkel des Roche-Gründers, als Mitglied 
auf. Dadurch kam er mit dessen Sohn André in Kon-
takt, der seit 2017 Miteigentümer von Pierre Latine 
ist. Der Vollblut-Winzer Philippe schwärmt: «André 
ist ein Weinfan durch und durch. Gerade eben haben 
wir den grosszügigen, ehemaligen Keller der Familie 
Badoux gekauft, der es uns ermöglichen wird, noch 
besser zu arbeiten.» Bei unserem Besuch vor Ort ler-
nen wir André Hoffmann persönlich kennen, der uns 

nicht nur durch seine Fachkenntnis und Liebe zum 
Wein beeindruckt. So serviert uns André auch einen 
herausragenden Burgunder aus Vosne-Romanée – 
von seinem eigenen Rebberg! Philippe Gex sagt zum 
Yvorne 2025: «Für den Chasselas war es ein her-
vorragendes Jahr; im Gegensatz zu den roten Sorten 
konnte noch vor den herbstlichen Regenfällen gele-
sen werden. Wir ernteten kerngesunde Trauben mit 
einer optimalen Balance und einem Alkoholgehalt 
von lediglich 12 Prozent.» Uns begeistert sein 2025er 
rundum: elegant, mit herrlicher Finesse und einer be-
eindruckenden Mineralität. Er schmeckt bereits wun-
derbar, ist jedoch problemlos bis 2030 haltbar.

Chenonceaux, Joseph Mellot (weiss, trocken) 2024	 Fr. 17.90
Sauvignon Blanc, AOC Touraine-Chenonceaux, Loire	 (statt Fr. 20.––)
 
Gemeinsam mit Catherine Corbeau-Mellot besu-
chen wir ihren alten Freund Thierry Michaud, der 
für den aussergewöhnlichen Chenonceaux verant-
wortlich zeichnet, nun aber in Pension geht. Er gilt 
als einer der Pioniere dieser kleinen Appellation, die 
lediglich rund 250 Hektar Anbaufläche umfasst. 
Thierry war langjähriger Partner der Familie Mellot 
und verkaufte seinen eigenen Betrieb 2025 an Cathe-
rine. Unser Chenonceaux, von dem wir nun den drit-
ten Jahrgang anbieten, stammt von besten feuer-

steinhaltigen Böden – dem legendären ‹Silex› – und 
nimmt es problemlos mit manchem Sancerre 
oder Pouilly Fumé auf. Der 2024er erbrachte wegen 
Frühjahresfrösten zwar nur eine kleine, dafür aber 
qualitativ sehr hochwertige Ernte. Er zeigt eine ange-
nehm kühle, feine Sauvignon-Blanc-Aromatik, dazu 
Frische, Mineralität und einen glasklaren Geschmack. 
Ein vorzüglicher Loire-Wein, hervorragend bei-
spielsweise zu Fischgerichten. Genussbereit, haltbar 
bis mindestens Ende 2030.

 Winzer 
Thierry Michaud.

spezialitäten



Fleurie, Château des Moriers, Vieilles Vignes (rot) 2023  	 Fr.  19.80
‹Les Moriers›, Beaujolais, 100% Gamay 	 (statt Fr. 22.50) 
 	   
Die Renaissance des Beaujolais hält an – und Château 
des Moriers bestätigt Jahr für Jahr eindrucksvoll, 
weshalb. Als wir Anne-Victoire Monrozier im Spät-
sommer 2025 besuchen, herrscht so prächtiges Wet-
ter, dass sie den ursprünglich auf den 6. September 
angesetzten Erntebeginn um einen Tag vorverlegt 
hat – just auf unseren Besuchstag. Entsprechend leb-
haft geht es bei unserer Ankunft zu und her, und wir 
werden kurzerhand eingespannt, die frisch gefüllten 
Lesekisten vom Ernteanhänger abzunehmen, bevor 
die Trauben über die Sortieranlage in den Gärbehäl-
ter gelangen. Anschliessend degustieren wir verschie-
dene Jahrgänge ihres Fleurie ‹Vieilles Vignes›.

Die Lage dieses Weines befindet sich im Grenz-
bereich zu Moulin-à-Vent und zählt zu den besten 
von Fleurie und des gesamten Beaujolais. Die über 
70jährigen Gamay-Stöcke liefern kleinste Erträge 
von bemerkenswerter Konzentration. Nach dem 
charmanten, zugänglichen 2022er präsentiert sich der 
Jahrgang 2023 etwas kräftiger und dichter, mit min-
destens ebenso grossem Potential. Er beginnt nun, 
nach knapp einem Jahr Flaschenreife, sich zu öffnen, 
und zeigt durch seine wunderbare Aromenvielfalt 

einmal mehr, welch beeindruckende Qualität die 
Top-Crus des Beaujolais hervorzubringen imstande 
sind. Diese Weine, die sich hervorragend als Es-
sensbegleiter eignen, sind – nicht zuletzt wegen des 
unsäglichen Nouveau – leider völlig unterschätzt. 
Jetzt Beginn der Genussphase, haltbar bis mindestens 
2033.

Chardonnay Saint-Peyre, Cap Cette (weiss, trocken) 2025  	 Fr.  11.–– 
Côtes de Thau IGP (Languedoc)  	 (statt Fr. 12.20)
 
 
Wer den Chardonnay Saint-Peyre blind degustiert, 
verortet ihn mit Sicherheit in einer deutlich höheren 
Preiskategorie. Das Erfolgsgeheimnis liegt im kom-
promisslosen Qualitätsdenken von Cap Cette, einer 
der modernsten und ambitioniertesten Winzergenos-
senschaften ganz Frankreichs. Dank höchster Trau-
benqualität und präziser Kellerarbeit entsteht hier 
ein Chardonnay, der mit attraktiver Frucht, schöner 
Eleganz und einem grossartigen Gegenwert begeis-
tert. Jetzt trinkreif, haltbar bis mindestens Ende 
2027.

September 2025: Markus Fuchs bei der Ernte.

April 2026: mit Anne-Victoire und ihrem Mann Christian Seely auf Pichon-Baron.



spezialitäten

Vietti, Roero Arneis DOCG, Piemont (weiss, Italien) 2024   	 Fr.  19.60 
Spezialfüllung Selection Schwander	 (statt Fr. Fr. 22.20)
 
Vietti war der erste Produzent, der hochstehenden 
Arneis kelterte, und zählt auch heute noch zu den füh- 
renden Erzeugern dieser überaus beliebten, autoch-
thonen Rebsorte. Der Jahrgang 2024 zeigt sich fri-
scher und attraktiver als der 2023er, mit delikater, 
lebendiger Frucht. Unsere Spezialfüllung wurde län-

ger auf der Hefe ausgebaut und gewinnt dadurch 
zusätzlich an Tiefe und Substanz. Dieser Arneis ist 
gastronomisch umfassend einsetzbar: ein wunder-
barer Begleiter zu Antipasti, Risotto und leichten 
Fischgerichten – oder einfach zum Apéro. Jetzt ideal, 
haltbar bis mindestens 2028.

‹Neroccio› Rosso, Pagliarese, Toscana IGT (rot, Italien) 2020   	 Fr.  15.40
Fattoria di Fèlsina, Spezialfüllung Selection Schwander 	 (statt Fr. 16.90)
46% Sangiovese, je 18% Cabernet Sauvignon, Merlot und Petit Verdot 
  
Pagliarese zählt zu den berühmten historischen Gü-
tern im südlichen Chianti Classico und steht heute – 
ebenso wie das Mutterweingut Fèlsina – für hochste-
hende Weine aus der Sangiovese-Traube. Vor einigen 
Jahren entstand gemeinsam mit dem Eigentümer 
Giovanni Poggiali die Idee für einen bezahlbaren 
Toskaner, der den Charakter des Sangiovese mit 
der Kraft und Noblesse der Bordeaux-Rebsorten 
vereint. Der 2020er ist hervorragend gelungen, benö-
tigte jedoch, wie schon seine Vorgänger, mehr Zeit 
zur Reife als ursprünglich erwartet. Dafür hat er  
sich jetzt prachtvoll entwickelt: Elegant und doch mit 
guter Konzentration, verbindet sich die Kraft des 
Sangiovese mit der Finesse der Bordelaiser Sorten auf 
beeindruckende Weise. Ein vorzüglicher Toskaner; 
genussbereit, haltbar bis mindestens Ende 2029.

Vietti Barbera d’Asti DOCG, Piemont (rot, Italien) 2020   	 Fr.  36.–– 
Spezialfüllung Selection Schwander	 (statt Fr. 41.––)
 
Barbera ist neben Nebbiolo die zweite grosse – und 
noch immer vielfach unterschätzte – rote Rebsorte 
des Piemonts. Wie eindrucksvoll ihr Potential sein 
kann, zeigt unsere Spezialfüllung aus der Spitzen-
lage La Crena. Die Trauben stammen von zwei Par-
zellen mit Weinstöcken aus den Jahren 1932 und 1936; 
diese über 80jährigen Reben liefern nur minimale  
Erträge, dafür jedoch besonders aromatische Beeren. 

Der exzellente Jahrgang 2020 brachte Weine von 
idealer Reife und besonderer Eleganz hervor. Im Glas 
tiefgründig, nachhaltig und nobel – ein ausdrucks-
starker Piemonteser, der ohne Zweifel zu den besten 
seiner Art zählt. Vor dem Genuss dekantieren; erst 
am Anfang seiner Trinkreife, haltbar bis mindestens 
Ende 2032.

Castiglione Falletto mit der Kellerei von Vietti. Juni 2026: Eugenio Palumbo (links), Betriebsleiter Vietti.



Medeiros ‹Special Selection PSW›, Alentejo (rot) 2022   	 Fr.  14.90
60% Cabernet Sauvignon, 25% Syrah, 15% Periquita  	 (statt Fr. 16.90)
 

Da der Cabernet auf Medeiros regelmässig am besten 
ausfällt, verwendet Agostinho einen bedeutenden An-
teil davon für unsere Spezialfüllung. Ergänzt wird die 
Cuvée jeweils durch Syrah sowie Periquita, eine tradi-
tionsreiche portugiesische Rebsorte. Der 2022er zählt 
zu den herausragendsten Jahrgängen bislang: kraft-
voll und würzig am Gaumen, mit Noten reifer und 
dunkler Früchte. Ein nobler Portugiese mit superbem 
Preis-Genuss-Verhältnis! Trinkbereit, haltbar bis 
mindestens Ende 2030.

Medeiros Vinho Branco (weiss, trocken) 2024   	 Fr.  13.90
75% Arinto, 25% Verdelho, Alentejo, Portugal 	 (statt Fr. 15.40)
 
Mit Sicherheit einer der charmantesten Weissweine, 
die wir je im Sortiment hatten! Der 2024er hat nun 
seine ideale Trinkreife erreicht und verbindet eine 
feine Zitrusnote mit floralen Nuancen und einem aus-

balancierten, anhaltenden Geschmack mit elegantem 
Schmelz. Ein vielseitiger, äusserst verführerischer 
Weisswein für den Apéro, Fischgerichte und warme 
Sommertage. Genussbereit, haltbar bis Ende 2028.

April 2026: Besuch bei Agostinho und Alicia im Alentejo, rechts ihr Sohn Francisco. Eigener Teich für die Bewässerung.

Alentejo (Portugal): Medeiros
Diesen April reisen wir bei sommerlichen Temperaturen von Lissabon Richtung Serpa im Baixo Alentejo – 
einer Region im Süden Portugals, in der schon die Römer Weinbau betrieben. Nachdem in den vergangenen 
Monaten ausreichend Regen gefallen ist, präsentiert sich die Landschaft in ungewohntem sattem Grün. Man-
delbäume und Korkeichen prägen das Bild, dazu zahlreiche Storchenkolonien, die sich hier offensichtlich 
ausgesprochen wohl fühlen. Nach rund drei Stunden Fahrt erreichen wir Medeiros. Agostinho Figueira de 
Chaves empfängt uns zusammen mit seiner aus Venezuela stammenden Frau Alicia und Sohn Francisco auf 
dem historischen Anwesen. Lachend erzählt uns die temperamentvolle Alicia, dass ihre Grosstante kürzlich 
heiliggesprochen wurde und die Familie deshalb beim Papst war! Agostinho widmet sich lieber den weltlichen 
Freuden und nimmt uns mit auf eine Fahrt durch die Rebberge. Wir erkunden das insgesamt 120 Hektar um-
fassende Anwesen mit eigenem See und reichhaltiger Flora und Fauna. Bei der Degustation am Abend sind 
wir von unserer ‹Special Selection PSW› schlicht begeistert: Während der Jahrgang 2021 mit viel Charme 
und feiner Würze überzeugt, übertrifft der 2022er diesen sogar noch mit zusätzlicher Konzentration und 
Komplexität. Auch der weisse 2024er hat sich grandios entwickelt und erobert unsere Herzen im Nu.

spezialitäten
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Château Bauduc.

Château Bauduc, Bordeaux a.c. (weiss, trocken) 2025  	 Fr.  13.90
Sauvignon Blanc 	 (statt Fr. 15.40) 
 	   
Bauduc gehört seit Jahren zu unseren beliebtesten 
Weissweinen – und der 2025er setzt diese Erfolgsge-
schichte fort. Feines Sauvignon-Blanc-Bouquet mit rei-
fen Zitrusnoten, dazu Frische, Klarheit und unbe-

schwerte Leichtigkeit. Ein elegantes, nuancenreiches 
Gewächs voll verführerischer Aromen; delikat! Halt-
bar bis mindestens Ende 2028.

Rosé Château Bauduc, Bordeaux a.c. (rosé, trocken) 2025  	 Fr.  12.90 
40% Merlot, 40% Cabernet Franc, 20% Cabernet Sauvignon    	 (statt Fr. 14.40)
  
Der aktuelle Rosé Bauduc ist hinreissend gelungen: 
zartes Lachsrosa, frische rotbeerige Frucht und viel 
Lebendigkeit. Ein herrlich trinkfreudiger, trockener 

Rosé – wie aus dem Bilderbuch! Ideal als Apéro, ins-
besondere aber auch zu sommerlichen Gerichten. 
Haltbar bis Ende 2027.

Bodega Otto Bestué, Finca San Vicente (rot, Spanien) 2021  	 Fr.  12.90 
Somontano, 50% Tempranillo, 50% Cabernet Sauvignon  	 (statt Fr. 14.40)
  
Bestué ist seit Gründung der Selection Schwander im 
Sortiment und erfreut sich einer sehr treuen Gefolg-
schaft – zu Recht! Im Zusammenspiel ergeben der 
geschmeidige Tempranillo und der noble Cabernet 

einen reizvoll fruchtbetonten Wein mit Tiefgang. 
Ideal als vielseitiger Essensbegleiter zu gegrilltem 
Fleisch, Pasta oder Gemüsegratins. Genussbereit, 
haltbar bis mindestens 2028. 

In Signo Leonis, Burgenland (rot, Österreich) 2017  	 Fr.  29.80 
Kellerei In Signo Leonis, Neckenmarkt  	 (statt Fr. 35.––)
60% Blaufränkisch, 30% Cabernet Sauvignon, 10% Zweigelt
  
Der In Signo Leonis zählt unbestritten zu den gros-
sen, klassischen Rotweinen Österreichs: Diese edle 
Cuvée besticht durch einen bordeauxähnlichen, von 
der noblen, tiefgründigen Würze des Blaufränkisch 

geprägten Charakter. Kraftvoll, elegant und harmo-
nisch gereift – ein herausragender Burgenländer mit 
langem Nachhall; haltbar bis mindestens 2030. 

Ideal für Grill & Garten

spezialitäten


